
FORUM KINDER-UMWELT
UND GESUNDHEIT

Eigentlich wär’ das hier ‘n toller Platz?!

Freitag, 23. und Samstag, 24. November 2001
in München
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Mit Bundesgesundheitsministerin Ulla Schmidt
und Bundesumweltminister Jürgen Trittin



Freitag, 23. November

Moderation: Christoph von der Sendung mit der Maus
14.30–15.30: Iss was?

Rund ums Thema Ernährung und Gesundheit
Mit Prof. Dr. A. Meier-Ploeger

16.30–17.30: Kein Platz für Kinder?
Rund ums Thema Wohnung und Wohnumfeld
Mit Prof. Dr. H. Knoflacher

Gesprächsrunden mit Kindern
Freitag

14.30–16.00 OFFENE PODIUMSDISKUSSION
„Müssen wir wirklich alles schlucken?“
Ernährungsrisiken für Kinder
Moderation: Dr. P. Wiedemann, Leiter der
Programmgruppe Mensch Umwelt Technik (MUT),
FZ Jülich und M. Schrimpf, Akademie für Technik-
folgenabschätzung, Stuttgart
Dr. R. Wollersheim, Bundesministerium für
Verbraucherschutz, Ernährung und Landwirtschaft .

H. Rust, Bayer. Staatsministerium für Gesundheit,
Ernährung und Verbraucherschutz .

Prof. Dr. V. Mersch-Sundermann, Uni Gießen .

Dr. habil. Dr. U. Oltersdorf, Bundesforschungs-
anstalt für Ernährung . N. N., Bundesvereinigung der
Deutschen Ernährungsindustrie (angefragt) .

Dr. M. Pirlet-Gottwald, Leiterin des Zentrums für
Gesundheit + Ökologie der Schweisfurth-Stiftung .

Dr. I. Sieber, Initiative Nahrungskette

17.00–18.30 OFFENE PODIUMSDISKUSSION
„Wohnen hui – Wohnumfeld pfui?“
Wohnung und Wohnumfeld –
Risiken für die Gesundheit von Kindern
Moderation: Dr. P. Wiedemann und M. Schrimpf
Dr. H.-J. Moriske, Umweltbundesamt .

Prof. Dr. U. Ranft, Universität Düsseldorf .

Prof. Dr. U. Wahn, Charité Berlin . Dr. B. Blinkert,
Universität Freiburg . Prof. K. Karst, WDR 3 .

Dr. J. Bilger, ÖÄB . R. Gaul, BMW Group .

R. Gwinner, VCD . W. Lückemann, Medienexperte

19.30 Empfang im Rathaus durch die Landeshauptstadt
München mit Oberbürgermeister Christian Ude

Spiel- und Aktionsraum
für Kinder

von Kultur & Spielraum e.V.

Zeitungsredaktion „Extrablatt“ •
Fernseh- und Tonstudio mit Talk-
runden, Interviews und Reportagen
• Gesundheits-, Bewegungs- und
Kreativitätsparcours mit Kletter-
wand, Sinnesstationen und Mal-
schaukel • Kinderkochstudio •
„Knackig, Duftig, Bunt“ – Erleb-
niswelt Essen • Diskussionen mit
Experten, Moderation: Christoph
(Sendung mit der Maus) • Gesund-
heits-ABC • viele Überraschungen

Anmeldungen für Schulklassen
und Gruppen erforderlich.
Bitte eigenen Flyer anfordern
unter Telefon (0 89) 34 16 76.

Freitag+Samstag

BEGRÜSSUNG

09.30 Christian Ude, Oberbürgermeister
Landeshauptstadt München

POSITIONEN

09.40 Enkeltaugliche Zukunft? Dr. Stephan Böse-
O’Reilly, Netzwerk Kindergesundheit und Umwelt

09.50 „Kinder melden sich zu Wort“ Video-Clip

10.00 Ulla Schmidt
Bundesministerin für Gesundheit

10.20 Jürgen Trittin, Bundesminister
für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit

PERSPEKTIVEN

11.00–11.25 Kinderumwelt – Kindergesundheit:
Zeit zum Handeln
Dr. Ondine von Ehrenstein, MPH, WHO
Europ. Zentrum für Umwelt und Gesundheit und
Eva Rehfuess, WHO-Hauptbüro, Genf

11.30–11.55 „Richtiges Wohnen im falschen Wohnumfeld?“
Prof. Dipl.-Ing. Dr. Hermann Knoflacher, TU Wien

12.00–12.25 „Gegessen wird, was auf den Tisch kommt …“
Prof. Dr. Angelika Meier-Ploeger,
Universität Gh Kassel

12.30–13.00 „Fit (f)or Fun?“ – Lebensstile und ihre Auswirkun-
gen auf die Gesundheit von Kindern
Dr. Wolfgang Settertobulte, Universität Bielefeld

FORUM KINDER-UMWELT UND GESUNDHEIT



Freitag 11–18 Uhr
Samstag 9.30–17 Uhr

Samstag, 24. November
09.30–12.00 Kinder-Umwelt und Gesundheit:

Politische Lösungsansätze in der Diskussion
Moderation: Prof. Dr. K. E. von Mühlendahl,
Deutsche Akademie für Kinder- und Jugendmedizin
Prof. Dr. U. Gundert-Remy, BgVV: Aktions-
programm Umwelt und Gesundheit .

Dr. O. von Ehrenstein, WHO: Londoner Erklärung
zu Umwelt u. Gesundheit . Dr. T. Lob-Corzilius,
Netzwerk Kindergesundheit und Umwelt: Kinder-
agenda 2001 . Ekin Deligöz, MdB, Kinderkommis-
sion des Deutschen Bundestages: Kinderpolitik .

Dr. B. Schmidt-Behlau und E. Schubert, National
Coalition: Kinderrechte . Joachim Lorenz, Umwelt-
und Gesundheitsreferent der LH München: Agenda
21 und Gesunde-Städte-Projekt . Dr. R. Türck,
BMU: Risikokommunikation und Standardsetzung .

Dr. B. Kurth, RKI: Kinder- und Jugendsurvey

12.30–12.45 Handlungsempfehlungen an die Politik
Netzwerk Kindergesundheit und Umwelt

12.45–13.00 Zusammenfassung und Ausblick
Franz-Josef Bindert, BMG

11.00–13.00 Asthma und Umwelt –
Vortragsreihe des ÄKBV München
Moderation: Dr. H. Gloning und Dr. F. Tretter
Prof. Dr. D. Nowak: Epidemiologie und Risikofak-
toren . Prof. Dr. H. Behrendt: Partikel und Pollen .

Dr. E. von Mutius: Landluft und Asthma .

Prof. M. Schwenk: Allergien und Asthma bei
Kindern in Baden-Württemberg . Prof. Dr. H. Renz:
Umwelt-Immunologie

14.00–15.00 Kinderlose Gesellschaft? – Fragen zum Gebur-
tenrückgang aus umweltmedizinischer Sicht
Prof. Dr. H. Dunkelberg, Universität Göttingen

15.30–16.30 Eile ist nicht enkeltauglich – Kindheit in der
Mobilitätsgesellschaft Dr. T. Bastian, Isny

14.00–15.30 „Essen ist kein Kinderspiel“ – Die Medien und
ihre Verantwortung bei der Agrarwende
Podiumsdiskussion der  Initiative Nahrungskette
Moderation: Lisa Fitz (angefragt)
Prof. H. Weiger (BUND) . C. Kahlweit (SZ) . Dr. J.
Hensel (ÖÄB) . C. Hornauer (Initiative Nahrungskette)

16.00–17.00 Talkrunde zur Ernährung von Kindern
Initiative Nahrungskette

Info- und Mitmachmarkt
für Kinder und Erwachsene

Silence is golden? – Lärm- und Hör-Raum:
Take Care of Your Ears • Lärm fühlbar machen • Interaktives
Hör-Projekt für Kinder

surfen&chatten – Medien-Raum: Umweltmedizinisches
Informationsforum – UmInfo • Elektronisches Diskussionsforum zum
Aktionsprogramm Umwelt und Gesundheit • Die Rechte der Kinder –
Video-Präsentation • Talking Food • com-in-unsere-schule.de

Aerospace – Risiko-Raum: Handys in Kinderhand: Handy-
Test für Kinder – Infos für Eltern • UV-Strahlen: Experimente für Kinder
– Infos für Eltern • CO-Test für Raucher & Passivraucher • Sucht-
Prävention & Nichtraucher-Schutz

Bundesministerium für Gesundheit  BMG und Bundesministerium für
Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit BMU • Weltgesundheitsorga-
nisation WHO • Bundesamt für Strahlenschutz BfS • Bundesinstitut für
gesundheitlichen Verbraucherschutz und Veterinärmedizin BgVV • Robert
Koch-Institut RKI • Umweltbundesamt UBA • Landeshauptstadt Mün-
chen, Referat für Gesundheit und Umwelt RGU • Allgemeiner Deutscher
Fahrrad-Club ADFC München • Arbeitsgemeinschaft Allergiekrankes Kind
AAK • Arbeitsgemeinschaft Dermatologische Prävention ADP • Ärztlicher
Kreis- und Bezirksverband ÄKBV München • Berufsverband Kinderkran-
kenpflege • BUND für Umwelt und Naturschutz • Bundesarbeitsgemein-
schaft Kindersicherheit • Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung
BZgA • Deutsche Kinderkrebsstiftung • Deutscher Berufsverband der Um-
weltmediziner dbu • Deutsches Hygienemuseum Dresden • Deutsches
Jugendinstitut München • Deutsches Kinderkrebsregister • Deutsches
Krebsforschungszentrum DKFZ • Eltern für unbelastete Nahrung • Ge-
sunde-Städte-Netzwerk der Bundesrepublik Deutschland • Gesundheits-
laden München • Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft GEW Lan-
desverband Hessen • gsf-Forschungszentrum für Umwelt und Gesundheit
• Initiative Nahrungskette • Initiative Stiftung Hören • Interdisziplinäre
Gesellschaft für Umweltmedizin IGUMED • Kind und Umwelt • Kinder-
umwelt gGmbH • Kultur & Spielraum • Kuratorium Schulverpflegung •
Landesgesundheitsamt Baden-Württemberg • Münchner Aktionswerkstatt
G’sundheit MAG’s • Münchner Arbeitsgemeinschaft zur Gesundheits-
förderung im Kindesalter MAGiK • MobilSpiel • Münchner Kinder- und
Jugendforum • National Coalition für die Umsetzung der UN-Kinderrechts-
konvention in Deutschland • Netzwerk Kindergesundheit und Umwelt •
Netzwerk Kind und Umwelt • Nichtraucher-Initiative Deutschland NID •
Ökologischer Ärztebund ÖÄB • Stiftung für die Rechte zukünftiger Gene-
rationen • Stiftung Kindergesundheit • Umweltladen der LH München •
Verkehrsclub Deutschland VCD …
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Workshops+Vorträge

8 Passivrauchen und Kindergesundheit – wie können Kinder
wirkungsvoll geschützt werden? Dr. A. Bornhäuser, DKFZ

9 Schadstoffbelastungen in Innenräumen Dr. F. Bartram, dbu

10 Neue Umwelten – neue (Kinder)Krankheiten
Dr. J. Bilger, ÖÄB

11 Wie gefährlich ist Mobilfunk für unsere Kinder?
B. Dohmen, IGUMED; Frau E. Bühler, BUND

12 Verhaltensveränderungen und Gesundheitsschäden durch
Blei im Hausstaub E. Grosser, Netzwerk Kind und Umwelt e.V.

13 PCB an Schulen J. Jäger, GEW Landesverband Hessen

14 Umwelteinflüsse und Allergie – Was können Eltern und
Gesellschaft tun? Prof. Dr. C. P. Bauer, AAK

15 Umweltfreundlicher Kindergarten N.N., BUND

16 Bewegungsförderung in Kindertagesstätten
Dr. H. Krombholz, Staatsinstitut für Frühpädagogik München

17 Pädagogisches Projekt Fahrrad K. Anane, ADFC München

18 Zukunft der Kindergesundheit
E. Petersen, Netzwerk Kindergesundheit und Umwelt

Samstag, 9.30–17 Uhr
(Parallelveranstaltungen) jeweils 45min

1 Luftikurs – Asthmaschulung
Dr. R. Erdl, Berufsverband Kinder- und Jugendärzte

2 Neurodermitisschulung – Möglichkeit einer adäquaten
Bewältigung einer die Familie extrem belastenden
Krankheit
Dr. E. Lindlbauer-Eisenach, Berufsverband Kinder- und Jugendärzte

3 PowerKids – Ambulantes Therapieprogramm für
übergewichtige Kinder
Dr. B. Knoppke, Dr. von Haunersches Kinderspital, München

4 Kinderunfälle vermeiden –
Nationale und regionale Handlungsansätze
Dr. Prümel-Philippsen, BAG Kindersicherheit, MAGiK

5 Unfallprävention
Dr. N. Weisenrieder, Kinderaussschuss ÄKBV München

6 Bildungseinrichtungen für Pflegekräfte als Kooperations-
partner für das Anliegen Kindergesundheit
E. Holoch, Berufsverband Kinderkrankenpflege

7 Orte für Kinder in der Stadt G. Pfahl, BUND,
Dr. H.-J. Schemel, Arbeitskreis Städtische Naturerfahrungsräume
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Bundesamt für Strahlenschutz
Institut für Strahlenhygiene/SH1
Forum Kinder-Umwelt und Gesundheit
Ingolstädter Landstraße 1

85764 Oberschleißheim

per Fax: (0 89) 31 60 32 70

oder per Post an:
Name, Vorname

Institution

Straße

PLZ, Ort

E-Mail

Mit dieser verbindlichen Anmeldung wird die Tagungsgebühr fällig.

Ich interessiere mich für
die Workshops+Vorträge Nr.

Ziele des Forums:

• Förderung des gesellschaftlichen Dialogs über
Einschätzung und Gewichtung von gesundheitlichen
Risiken durch Umweltbelastungen bei Kindern

• Erarbeitung von Zielvorgaben und Handlungsfeldern
für die Politik

• Darstellung der Ideen und Forderungen der Kinder

• Erörterung der Chancen für gemeinsame Aktivitäten
des Bundes, der Länder und der Kommunen mit
dem Ziel einer besseren Vernetzung von Program-
men und Akteuren

Wir laden Kinder, Eltern, Fachleute, Politikerinnen und Politiker
ein, sich beim Forum Kinder-Umwelt und Gesundheit über umwelt-
bedingte Gesundheitsrisiken für Kinder zu informieren und über
die Bewertung dieser Risiken miteinander zu diskutieren.

Das Forum Kinder-Umwelt und Gesundheit findet im Rahmen des Aktions-
programmes Umwelt und Gesundheit (APUG) der Bundesministerien für
Gesundheit und für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit statt. Ziel
dieses Aktionsprogrammes ist es, das Verständnis der Zusammenhänge
zwischen Umwelt und Gesundheit zu vertiefen und die Information und
Kommunikation über umweltbedingte Gesundheitsrisiken ebenso wie den
Umgang mit diesen Risiken zu verbessern.

Kinder reagieren häufig besonders sensibel auf Umweltbelastungen. Sie
stehen deshalb im Mittelpunkt unseres Forums. Beim Forum Kinder-Umwelt
und Gesundheit wird jedoch nicht nur über Kinder geredet, sondern Kinder
beteiligen sich aktiv am Forum. Dadurch wird die Wahrnehmung von
Umwelteinflüssen und daraus folgenden gesundheitlichen Belastungen aus
Kindersicht deutlich.

ich komme zum Forum Kinder-Umwelt und Gesundheit
am 23./24. November 2001 in München:JA
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Freitag, 23. und  Samstag, 24. November 2001
Theater an der Leopoldstraße und Waldorfschule

München-Schwabing
Veranstalter
Bundesministerium für Gesundheit und Bundesministerium für Umwelt,
Naturschutz und Reaktorsicherheit in Zusammenarbeit mit der Landes-
hauptstadt München, Referat für Gesundheit und Umwelt, unter Beteili-
gung von Nichtregierungsorganisationen.

Durchführung
Bundesamt für Strahlenschutz • Bundesinstitut für gesundheitlichen
Verbraucherschutz und Veterinärmedizin • Robert Koch-Institut •
Umweltbundesamt

Organisation, V.i.S.d.P.
Bundesamt für Strahlenschutz
Dr. Thomas Jung, Helmut Jahraus, Andrea Sontheim

Information und Anmeldung
Forum Kinder-Umwelt und Gesundheit
Bundesamt für Strahlenschutz – ISH
Tel.: (0 89) 3 16 03-2 75 oder -2 08; Fax: -2 70
Ingolstädter Landstraße 1, 85764 Oberschleißheim
E-Mail: info@forumkinderumweltgesundheit.de
Homepage: www.forumkinderumweltgesundheit.de
Anmeldeschluss: 10. November 2001

Tagungsorganisation
MAG’s & MORE Veranstaltungsservice
Herbert J. Süßmeier, Bayerstr. 77 a, 80335 München
Tel.: (0 89) 53 29 56-56; Fax: -57
E-Mail: mag.s@gmx.net

Organisation der Beteiligung der Nichtregierungsorganisationen
Netzwerk Kindergesundheit und Umwelt
c/o Ökologischer Ärztebund, Tel. (04 21) 4 98 42- 51; Fax: -52

Organisation der Kinderbeteiligung/Kinderprogramm
Kultur & Spielraum e.V. München
Tel.: (0 89) 34 16-76; Fax: -77

Tagungsort
Theater an der Leopoldstraße und Waldorfschule
Leopoldstraße 17, 80802 München-Schwabing
U3/U6 Giselastraße

Tagungsgebühr
DM 40,–/ermäßigt DM 20,– für Familien, Studierende, Arbeitslose
Kinder haben freien Eintritt!
Zahlbar per Scheck oder Überweisung unter Nennung des
Teilnehmer/innen-Namens und dem Hinweis „Forum“ an
MAG’s & MORE, Konto Nr. 8 836 206, BLZ 700 205 00
(Bank für Sozialwirtschaft)

Bei folgenden Hotels sind Zimmerkontingente
für die Tagungsteilnehmer/innen reserviert:

Hotel Bayernland (Nähe Hbf.)
Bayerstr. 77a, 80335 München
Tel. (089) 5 16 17 10, Fax 5 32 85 32
hotel.bayernland@t-online.de

Hotel-Pension am Siegestor (Nähe Tagungsort)
Akademiestr. 5, 80799 München
Tel. (089) 39 95 50, Fax 34 30 50
siegestor@t-online.de

Cosmopolitan-Hotel (Nähe Tagungsort)
Hohenzollernstr. 5, 80801 München
Tel. (089) 38 38 10, Fax 38 38 11 11
cosmopolitan-hotel@cosmopolitan-hotel.de

Bildungszentrum Deutsche Telekom
(ca. 30 min. zum Tagungsort)
Seidl-Kreuz-Weg 11, 85737 München-Ismaning
Tel. (0 89) 99 66-0, Fax 99 66-19 99
rezeption.bz-sued@telekom.de

Fremdenverkehrsamt München
schriftlich oder per Fax, Stichwort „Gästeservice“
Sendlinger Str. 1, 80313 München
Tel. (0 89) 2 33-03 00, Fax 233-3 02 33
tourismus@ems.muenchen.de Pa
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